
 

 
 
 

 
 

Fussballclub Amicitia Riehen 
 

Protokoll der 89. ordentlichen Generalversammlung 
 

vom 18. Februar 2020 
 

im Bürgersaal des Gemeindehauses, Riehen 

 
 

Traktandenliste 
 
 
01. Appell 
 
02. Wahl der Stimmenzähler 
 
03. Protokoll der 88. ordentlichen Generalversammlung vom 13. August 2019 
 
04. Jahresberichte des Schattenpräsidenten, der Ressortleiter, der Revisoren und Mutationen 
 
05. Wahl des Tagespräsidenten 
 
anschliessend Pause 
 
06. Wahlen des Präsidenten und Vizepräsidenten, der übrigen Vorstandsmitglieder, der Revisoren 
 
07. Vorstellung Budget 2020 und Beschlussfassung 
 
08. Anträge 
 
09. Ehrungen 
 
10. Diverses 
 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
 
 

01. Appell 
 
Der Schattenpräsident Ottavio Gisler begrüsst die Ehrenmitglieder, die Präsidentinnen der EGV und 
der Supporter/Gönnervereinigung sowie die anwesenden Mitglieder und bedankt sich bei allen, 
innerhalb und ausserhalb des Vereines, die bei der Vorbereitung und Durchführung der GV beteiligt 
waren/sind unter anderem Lena, Delali und Fabian für die Getränkeausgabe, Lars und Jonas für die 
Eingangskontrolle und Stimmkartenausgabe sowie Gemeinderätin Dr. Christine Kaufmann. Die 
Danksagung gilt an Peter Pitel für die Herstellung des Jahresbuches zum 75jährigen Jubiläum. 
 
Folgende Gäste haben sich entschuldigt: Präsident IGRS Thomas Fuchs, Ressort Kultur/Sport/ Soziales 
der Gemeinde Riehen C. Lupp, R. Spriessler RZ und, R. D. Raas als Leiter der Sportanlage Grendelmatte, 



welcher aber durch Stipe vertreten ist. Die entschuldigten Mitglieder werden nicht namentlich 
erwähnt, sondern als Liste dem Protokoll angehängt. 
 
Er hält fest, dass die Einladungen per Post und per E-Mail rechtzeitig und ordnungsgemäss versendet 
wurden und seit einiger Zeit auf der Homepage aufgeschaltet ist. 
 
Anwesende Mitglieder: 94 Mitglieder (Absolutes mehr: 48 Stimmen) 
 
Ottavio Gisler bittet alle Anwesenden, bei den jeweiligen Berichten, dass die Kritik konstruktiv und fair 
bleibt. Die Bilanz, die Statutenänderung sowie die GUV wurden einige Tage vor der 
Generalversammlung allen per Mail zugestellt. 
 
 

02. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden gewählt: 
 

- - Roland Aebi 
- - Roberto Russo 

 
 

03. Protokoll der 88. ordentlichen Generalversammlung vom 13.08.2019 
 
Das Protokoll der 88. ordentlichen Generalversammlung vom 13.08.2019 wird einstimmig genehmigt 
und verdankt. 
 
 

04. Berichte, Ressortleiter, Revisoren und Mutationen 
 

Bericht Ressort Sponsoring und Sport 
(Ottavio Gisler) 
 
Liebe Freunde des FC Amicitia 

Liebe Mitglieder, Funktionäre, Vorstandsmitglieder, EGV, Gönner und Supporter 

 

DIE WICHTIGSTE ERKENNTNIS AUS DER HALBSAISON 2019/20 

 

„Das Ziel liegt nicht auf dem Gipfel, sondern im Tale,  

wo der Aufstieg begann (Carl-Gustav Jung)“ 

 

Anlässlich der letzten GV im August habe ich die rhetorische Aussage gemacht, respektive laut 

nachgedacht und ketzerisch festgehalten… 

 

Es wird sich zeigen ob es einen „erfolgreichen Abstieg“ gibt und die Mannschaft aus ihrem Verhalten 

gelernt hat. Oder lieber wieder Siebenkampf im Niemandsland, sprich in den Niederungen der 3. Liga, 

betreiben will! (gilt auch für die 2te Mannschaft) 

 

Das Verdikt ist eindeutig! Nach einer halben Saison zeichnet sich eine klare Tendenz ab und dies nicht 

nur für die 1. Mannschaft, sondern auch für die 2te. Die beiden Trainerstäbe und ihre Teams laufen im 



Gleichschritt von der Spitze aus und führen das Feld souverän an. Nicht einmal unsportliches Verhalten 

gewisser 2 Ligisten kann sie stoppen was sehr eindrücklich ist und von einer erfreulichen, sportlichen 

und menschlichen Reife zeugt. Nach den Worten von ex-Bundesrat, Adolf «Dölf» Ogi, „FREUDE 

HERRSCHT!“ können wir uns auf eine spannende Rückrunde freuen.  

 

Ist dies eine unerwartete Wendung, beileibe nicht?! Die Ernte, für den immensen Aufwand, der 

betrieben wird, hängt gesund an den Bäumen. Die Früchte sind am Reifen und doch müssen wir uns 

gedulden bis sie süss und rundlich zu pflücken sind. Ein Aufstieg ist kein Selbs Läufer, doch niemand 

kann den Aufstieg verhindern ausser der Mannschaft selbst. Das Momentum spricht für uns und das 

Team/die Teams will/wollen nach oben, um zu bleiben. 

 

Glücklicherweise sind wir auch nicht „unsportlich“ aufgefallen wie dies die Zahlen aus der Vorrunde 

zeigen.  

 

Am Samstag, 14.3.2020 um 12:30h, läuft das C1 Promotion Team in Allschwil auf und läutet die 

Rückrunde ein gefolgt von den B1 Promotion Junioren um 13:00h in Binningen. Am Abend um 18:00 

steigt unsere 1te Mannschaft in Münchenstein gegen den SC Münchenstein wieder ins Rennen um 

Punkte und Titel ein. 

 

Wir alle freuen uns auf darauf wenn’s wieder losgeht! 

 

Aus sportlicher und geselliger Sicht verdienen folgende Anlässe und Highlights besondere 

Beachtung: 

 

 In der Kategorie C1 gewann unser C Promotion das Hallenturnier des FVNWS. 

 18. Januar 2020, Traineressen „daheime“ im Sängerstübli mit 30 trinkfreudigen Teilnehmern 

 2 wunderbare Hallenturniere jeweils am Sonntag 26. Januar und 2. Februar 2020 in der 

Sporthalle Niederholz (siehe Webseite) 

 

DAS WICHTIGSTE TRAKTANDUM AM HEUTIGEN ABEND SIND DIE WAHLEN 

 

Ein grosser französischer Staatsmann und Diplomat (Charles-Maurice de Talleyrand-Périgord) hat 

einmal gesagt „kein Abschied auf der Welt fällt schwerer als der Abschied von der Macht“. Eine 

Maxime, die mir absolut fremd ist und auch nicht zu unserem Verein passt. „Wozu brauche ich Macht, 

wenn ich Einfluss habe!“. Aus dieser Überzeugung heraus habe ich immer meine Führungspositionen 

gelebt sei dies geschäftlich wie auch im Sport. Diese Philosophie hat mich nie im Stich gelassen. Die 

Mannschaftskapitän Binde weiterzugeben ist für mich einfach da die Stärken des neuen Präsidiums 

(vorbehaltlich der Wahl) gross sind und wir die gemeinsamen Werte teilen. 

 

Mit der Wahl von 2 neuen Mitgliedern in den Vorstand, als Präsident und Vize, steht der Verein nach 

aussen hin wieder mit einer sichtbaren Führung da. Der freiwillige Schritt nach vorne von Rainer 

Zimmermann und Fabio Attili freut mich ausserordentlich. Als „Schattenpräsident“ habe ich die mir 

gesteckten Ziele erreicht und kann mich „ex umbra in solem!“ wieder aus dem Schatten in die Sonne 

begeben. Nach sieben Jahren ist der Krisenmodus Amicitia Vergangenheit, der Verein ist parat für eine 

erfolgreiche Zukunft wo endlich wieder sportliche Ziele im Vordergrund stehen. Doch gilt es eines zu 



bedenken „die ökonomische Grundregel das man nur so viel ausgeben darf, wie man einnimmt“. Nie 

wieder darf sportlicher Erfolg mit Geld gekauft werden, mit Geld, das man nicht hat“. 

 

Das neue Präsidium ist mehr als willkommen…. Für die an- und nicht anwesenden Mitglieder aber kein 

Persilschein für alle Ewigkeit, um sich mit einem tiefen Seufzer zurückzulehnen und sich aus der 

Verantwortung zu stehlen! Ich meine nicht diejenigen unter Euch, und das sind viele, welche sich der 

Verantwortung stellen, sondern diejenigen die sich partout verweigern. Das Verhalten muss sich 

ändern und es wird sich ändern. Um die Personalproblematik nachhaltig zu verbessern planen wir 

seitens des Vorstands eine für alle verbindliche Lösung analog zu alternierenden Rechnungsrevisoren. 

Der Präsident scheidet als Beispiel jeweils nach 2 Jahren aus seinem Amt, der Vizepräsident wird zum 

Präsidenten und der Suppleant zum Vizepräsidenten. Die Aktiven, es darf auch ein Senior sein, sind 

dafür besorgt einen neuen Suppleanten, einen Nachrückenden, zu stellen. Das Amt ist somit planbar 

und zeitlich begrenzt. Niemand muss Angst haben für immer und ewig an ein Amt gebunden zu sein…. 

Und liebe unentschlossene Zauderer und Zögerer unter Euch, ihr könnt eurer Verantwortung von 

Morgen nicht entkommen, indem ihr sie heute ignoriert! 

 

Die 11er Junioren habe eine ganz starke Vorrunde gespielt und standen in sportlicher wie auch 

organisatorischer Hinsicht immens unter Druck. Im Gross- und Kleinfeld wurde durch die Trainer und 

Assistenten schier unmögliches geleistet. Dafür jetzt schon herzlichen Dank und hohe Anerkennung. 

Mehr dazu vom Juniorenobmann, Andi Wunderlin. 

 

Von der Finanzfront wird uns Wolf Müller, Leiter Ressort Finanzen, berichten. Durch die Umstellung 

auf das Vereinsjahr, am 1. Januar beginnend und am 31. Dezember endend, haben wir zeitlich mehr 

Flexibilität im Vergleich zur vorherigen, saisonalen Planung nach Vor- und Rückrunde. Beschlüsse 

können für die neue Spielzeit besser und termingerecht umgesetzt werden. Der Wegfall der SATUS RV 

Nord Subventionen von über CHF 20,000 -, der SATUS Vorstand konnte nach der letzten DV nach über 

80 Jahren nicht mehr antreten – und die tieferen J&S Beiträge sind immer noch eine Herausforderung 

werden aber durch den eingeführten a.o. Mitgliederbeitrag gelindert und grösstenteils kompensiert! 

 

Betreffend der Vereinsadministration mit der Leiterin der Geschäftsstelle, Claudia Gugler, und der sehr 

guten und effizienten Zusammenarbeit mit der Firma redmin.ch möchte ich gerne noch ein paar Worte 

und Fakten liefern und diese mit Zahlen untermauern. 

 

Da die letzte Versammlung vor 6 Monaten stattfand, liegt in der relativen Kürze die Würze dieser GV. 

Ein Monsteranlass ist nicht zu erwarten oder geplant da in diesem Jahr auch keine Anträge vorliegen. 

 

Der Schattenpräsident stellt abschliessend fest; Der Verein ist auf dem sicheren Weg wieder dort zu 

stehen wo er sportlich und finanziell hingehört. Die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft sind gestellt 

und mehr und mehr Mitglieder entscheiden sich zur Mitarbeit. Frei nach George Clooney „what else“. 

 

 

 
 
 
 
 



Bericht Ressort Junioren 
(Andreas Wunderlin) 
 
Da wir erst im August die letzte GV hatten, ist dieser Bericht nur über das letzte halbe Jahr. 

Im Sommer starteten die meisten Juniorenmannschaften am alljährlichen Nordwestschweizerturnier. 

Dieses hat allen unseren Junioren und Trainern, die teilgenommen haben, grosse Freude gemacht und 

war auch sportlich gesehen ganz gut. 

Der Meisterschaftsbetrieb war für unsere A-Junioren die grösste Herausforderung. Mit neuem Trainer 

und einer sehr jungen Mannschaft gingen Sie sehr motiviert in die Saison. Dank grossem Engagement 

und Leidenschaft zuzüglich zum grossen Potential aller Spieler, gelang es die Meisterklasse in Extremis 

zu halten. 

Auch die B Junioren sahen sich einer grossen Herausforderung gegenübergestellt. Ein Grossteil des 

Kaders spielte vor den Sommerferien noch in der Stärkeklasse. Nun in der Promotion konnten sich die 

Junioren deutlich steigern und verbessern. Mit Unterstützung gewisser, noch spielberechtigten 

Junioren vom A konnte auch hier die Klasse gehalten werden. 

Die beiden C Mannschaften haben auch in diesem Halbjahr ihre Leistungskurve steigern können und 

souverän oder im Fall des C2 sogar in eindrücklicher Manier ihre Meisterschaften gestalten. Als Beispiel 

erwähne ich hier den 10:0 Erfolg gegen den punktgleichen Tabellenleader FC Allschwil. Zuletzt haben 

Sie ihre Meisterschaft deutlich gewonnen. Herzliche Gratulation an dieser Stelle. 

Auf dem Kleinfeld haben wir unser Weg konsequent weitergeführt und sind auf einem guten Weg 

nächste Fussballbegeisterte Jahrgänge auszubilden. Bereits bei den kleinen geht mir persönlich das 

Herz auf, wenn ich deren Fussballbegeisterung auf dem Platz sehe und die Freude am Fussballspielen. 

Mir bleibt eigentlich nur zu sagen, es war ein super halbes Jahr das viel Freude gemacht hat. Ein riesiges 

Lob spreche ich an dieser Stelle allen Juniorentrainerinnen und Juniorentrainer, allen Funktionären 

und Eltern, einfach allen die es der Jugend von Riehen ermöglichen ihrem Hobby nachzugehen. Es 

macht mich stolz Teil davon zu sein. 

Zu Letzt noch ein paar Worte zum Hallenturnier. Auch dieses Jahr konnten wir wieder in der 

Niederholzhalle ein Turnier für die E und D Junioren durchführen. Mit vielen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer. Impressionen findet ihr auf unsere Homepage. 

Besten Dank und in sportlicher Vorfreude auf das kommende 

Andi Wunderlin 

Juniorenobmann 

 

 

 

 

 

 



Bericht Ressort Anlässe und Turniere 

(Beat Schoch) 

 

Im vergangenen Vereinsjahr hatten wir bis auf die Junioren-Turniere leider keine Anlässe, welche 

unsere Vereinskasse hätten, etwas aufbessern können. 

 

Am 26. Januar und am 2. Februar 2020 konnten wir die Hallenturniere für D & E Junioren organisieren 

und in der Niederholzhalle durchführen, welche sowohl in sportlicher als auch in finanzieller Hinsicht 

erneut ein voller Erfolg waren. 

 

Im Weiteren wird am 18./19. April 2020 noch unser alljährliches Osterhasenturnier für F & G Junioren 

auf der Grendelmatte stattfinden. 

 

Für Anregungen und weitere Anlässe, welche einen finanziellen Zustupf in unsere Vereinskasse 

bringen, sind wir jederzeit dankbar. 

 
 

Bericht Ressort Finanzen 

(Wolf Müller) 

 

Die relevanten Informationen können aus der Bilanz 2019/2020 sowie der Gewinn- und 
Verlustrechnung (GuV) 2019/2020 entnommen werden. 
  
Wolf Müller berichtet über die Bilanz und GuV der abgelaufenen Saison 2019/20. Aufgrund der 
Umstellung der Rechnungsperiode auf ein Kalenderjahr hebt Wolf hervor, dass die vorliegende 
Buchhaltung nur ein halbes Jahr umfasst (Juli bis Dezember 2019). Da sich Ausgaben und Einnahmen 
nicht gleichmässig über ein Fussballjahr verteilen, hat die vorliegende Rechnung daher eine 
begrenzte Aussagekraft. Die Tragfähigkeit der finanziellen Situation kann mit Abschluss der 
kommenden Rechnungsperiode (2020) besser analysiert werden. Zur weiteren Verbesserung der 
Administration wurde zudem die Kontierung auf den Standard-Kontenplan umgestellt. 
  
Die Saison 2019/2020 weist einen Verlust von CHF 16,010.50 auf, in einer ähnlichen Grössenordnung 
wie in der Saison zuvor. Abweichungen zu den Zahlen der Vorsaison (angepasst auf eine halbe 
Saison) ergeben sich im Wesentlichen aus dem neu erhobenen ausserordentlichen Mitgliedsbeitrag 
(CHF +22,500) sowie Materialausgaben, welche zum Grossteil im ersten halben Jahr angefallen sind 
(CHF -19,150).  
  
Vor diesem Hintergrund hebt Wolf hervor, dass die finanzielle Lage des Vereins herausfordernd 

bleibt. Weitere Klarheit hinsichtlich der Tragfähigkeit der Ausgaben und Einnahmen wird Finanzjahr 

2020 bringen. Dies wird es dem Vorstand erlauben die Vorschläge für die Zukunft zu erarbeiten. 

 
 

Bericht Ressort Administration 

(Claudia Gugler) 

 

Im Vergleich zur Zwischenmeldung anlässlich der GV vom 13. August 2020 und heute zeigt sich infolge 

Bereinigung der Datenbank zwischen clubdesk und clubcorner einige Mutationen. Der FC Amicitia 

arbeitet nun ausschliesslich mit der Datenbank von clubcorner. Da die diversen Meldungen an die 



Verbände aus dem clubcorner gezogen werden, ist es sehr wichtig, dass die Daten jederzeit auf dem 

aktuellsten Stand sind. Aus diesem Grunde bitten wir alle Mitglieder jegliche Adressmeldung 

umgehend mitzuteilen. 

 
 

Revisorenbericht 
 
Sven Lehmann verliest den Revisorenbericht (siehe Anhang) und bedankte sich für die saubere und 
seriöse Arbeit von Wolf Müller. Die Versammlung stimmt dem Antrag der Revisoren einstimmig zu und 
erteilt dem Vorstand die Dechargé. 
 
 

5. Wahl des Tagespräsidenten 
 
Andreas Bischoff wird einstimmig zum Tagespräsidenten gewählt. 
 
 

6. Wahlen des Präsidenten, des Vizepräsidenten, der übrigen Vorstandsmitglieder, 
der Revisoren 
 
Für das Präsidentenamt hat sich Rainer Zimmermann sowie Fabio Attili als Vizepräsidenten zur 
Verfügung gestellt und stellen sich den anwesenden Mitgliedern vor. Beide werden mit einer 
Gegenstimme in ihre Ämter gewählt. Die übrigen Vorstandsmitglieder werden en globo und mit 
Applaus wiedergewählt. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

- Ressort „Präsident“ Rainer Zimmermann 
- Ressort „Vizepräsident“ Fabio Attili 
- Ressort „Sportkommission“ vakant 
- Ressort „Junioren“ Andreas Wunderlin (bisher) 
- Ressort „Finanzen“ Wolf Müller (bisher) 
- Ressort „Turniere und Anlässe“ Beat Schoch (bisher) 
- Ressort „Öffentlichkeit und Dienste“ Ottavio Gisler (bisher) 
- Ressort „Administration“ Claudia Gugler (bisher) 

 
Weiterhin ist Martina Voigt als Unterstützung im Ressort Finanzen (Bereich Mitgliederbeiträge) sowie 
Michi Salvisberg als Materialchef mit Gästestatus im Vorstand tätig. 
 
Als Revisoren werden ebenfalls in globo mit Akklamation einstimmig gewählt: 
 
1. Revisor Gian-Kaspar Plattner 
2. Revisor Florian Bing 
Suppleant  Martin Sprenger 
 
 

7. Budget für die Saison 2020/2021 und Beschlussfassung 
 
Wolf Müller teilt mit, dass infolge der kurzen Abstandszeit zwischen der letzten und der jetzigen 
Generalversammlung es keinen Sinn macht, ein aussagekräftiges Budget zu erstellen. Ein solches 
Budget wird an der nächsten Generalversammlung 2021 vorgestellt. Dem wird einstimmig 
gutgeheissen. 
 



8. Anträge 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 

9. Ehrungen und Danksagungen 
 
In die Geschichte des FC Amicitia werden die Ehrungen von Brigitte Huguenin, Präsidentin der EGV 
und Wanda Obrist, Präsidentin der Supportervereinigung als erste weibliche Ehrenmitglieder 
ernannt. Marcel Zimmermann ebenfalls von der EGV wird ebenfalls als Ehrenmitglied ernannt. Alle 
erhalten Henz-Gutscheine sowie Blumensträusse oder Wein. 
 
Als Dank für ihr besonderes Engagement zur Entwicklung eines Videoklips erhalten Alan Stegmüller 
sowie Morris Huggel mit je einem Henz-Gutschein sowie Wein. Für weitere Verdienste erhalten 
mehrere Mitglieder ein Präsent: 
 
- Gemeinderätin Christine Kaufmann 
- Martina Voigt (abwesend) 
- Ute Pelkofer (abwesend) 
- Paolo Oliva (abwesend) 
 
 
Ottavio Gisler bedankt sich ausserdem herzlich bei der Gemeinde Riehen, namentlich bei der 
Gemeinderätin Christine Kaufmann, beim Fachverantwortlichen Sport Christian Lupp, der immer ein 
offenes Ohr für unseren Verein und unsere Anliegen hat, sowie beim Platzverantwortlichen der 
Grendelmatte Dani Raas und seinem Team. 
 
 

10. Diverses 
 
- Peter Voigt frag an, ob es inskünftig möglich wäre auch für die G-Junioren im Februar ein 
 G-Turnier abhalten zu können.  Brigitte teilte mit, dass in früheren Jahren die Bäumlihofhalle 
 dazu benutzt wurde. 
 
- Brigitte Huguenin fragt an, wie der FC Amicitia inskünftig die Handhabung mit der Q-Rechnung 
 ermöglicht. Diese Einführung wird frühestens in 1 ½ Jahren sein. Es besteht dann aber immer 
 noch die Bezahlung via Schalter. 
 
Die GV wird um 21.30 Uhr beendet. 
 
 
Für das Protokoll: 
 
Claudia Gugler, Riehen, den 17. März 2020 
 
 
Beilagen 
 

- GuV 19/20 
- Revisorenbericht 


